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DIE VIELSEITIGE

Vorverkaufsstellen: WALSRODE: WZ-Geschäftsstelle; Sport-Schneider
BAD FALLINGBOSTEL: Buchhandlung Raufeisen
DORFMARK: Buchhandlung Brigitte Röper
SCHWARMSTEDT: Caro-Sport; Buchhanldung Gramann 

Erwachsene: 10,- €

Kinder: 5,- €

MTV Schwarmstedt (Landesliga)
vs.

TSV Hannover - Burgdorf (1. Bundesliga)

Samstag, 14. Juli 2012, 19:00 Uhr,
Gymnasiumhalle, Walsrode

Anzeige
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Ahldens Herren 55 warten auf Sieg
2:4-Niederlage in Tennis-Bezirksklasse beim TSV Lohberg
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Ahlden (bä). Die Gastge-
ber hatten durch einen Sieg
beim TC Eckernworth Wals-
rode zuvor die Tabellen-
führung und konnten diese
durch den Erfolg gegen Ahl-
den sichern. Es war aber eine
knappe Angelegenheit. Den
Gästen fehlten nach der Nie-
derlage von Fritz Bätje gegen
Helmut Nyenhuis (6:2, 6:7,
8:10) ganze zwei Zähler zum
Unentschieden. Thomas
Ahrcke, in Abwesenheit von
Johannes Klapper Ahldens
Spitzenspieler, stand gegen
Hartmut Kleisl auf verlore-
nem Posten beim 1:6, 1:6.
„Schorse“" Behrens war, ge-
handicapt durch eine Hand-
verletzung gegen Herbert
Wendt ohne Chance (1:6,
0:6). Für den einzigen Ahlde-
ner Punkt im Einzel sorgte

wieder einmal Gerd Eickhoff
durch ein 6:3, 6:4 gegen Detlef
Bahlke.

Kleisl/Wendt ließen auch
im Doppel nichts anbrennen
und fegten Eickhoff/Ahrnke

mit 6:1, 6:0 vom Platz, Dafür
hielten sich Ahldens Beh-
rens/Kuhlmann im zweiten
Doppel schadlos und gewan-
nen mit 4:6, 7:6, 10:6 gegen
Lindhorst/Niebuhr.
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Sportredaktion: Freie
Mitarbeiter gesucht
für Fußball-Bereich
Sonntags im Einsatz: Geldbörse aufbessern
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Walsrode. Schwerpunkt-
mäßig gesucht werden Mit-
arbeiter/innen für den Ju-
gend-Fußball im Kreisgbiet
– auf Bezirksebene. Zudem
ist ein sonntäglicher Einsatz
(nachmittags bis frühe
Abendstunden) für den
Herren-Bereich (1. Kreis-
klasse) wünschenswert. Da-
bei geht es darum, während
der Fußball-Saison von Au-
gust bis Dezember und von
März bis Juni regelmäßig
die Ergebnisse in Kurzbe-
richte umzusetzen, nach te-
lefonischer Abfrage aus der
WZ-Redaktion heraus bzw.
von zu Hause (Jugend) und
in enger Kooperation mit
dem Sportredaktionsteam.
Auch der Besuch von Spie-
len – unter anderem für ein
aktuelles Foto – ist vorgese-
hen.

Darüber hinaus sind bei
entsprechendem Interesse
auch Einsätze in anderen
sportlichen Bereichen mög-
lich, die nach individueller
Absprache und zur Verfü-
gung stehender Zeit der ein-
zelnen Mitarbeiter erfolgen.
Fachkenntnisse im Fußball
und gegebenenfalls weiteren
Sportarten sind erwünscht.
Erforderlich sind die Lust
am Schreiben (kurze Be-
richte), Freude am Umgang
mit Menschen, Grund-
kenntnisse im Fotografieren
(Fotoausrüstung kann über-
gangsweise gestellt werden)
und am PC sowie Führer-
schein und Fahrzeug.

Ausführliche Informatio-
nen in der „WZ“-Sportre-
daktion, ! (05161) 600555,
Anfragen sind auch möglich
per E-Mail an sportredak-
tion@wz-net.de.

Tischtennis-Betriebsturnier in Soltau ausgespielt
Soltau. Beim Tischtennis-Be-
triebsturnier, ausgerichtet
vom Kreisverband, siegte das
Team II der Röders GmbH
mit Marco-Andreas Vielguth,
Dirk Groffmann und Henning

Mühlenhaupt aus Soltau. In
der Schützenhalle in Soltau
fand die Turnier-Endrunde
mit vier Mannschaften statt.
Am Start waren Röders
GmbH I und II, Schoneboom

Schneverdingen und die
Hauptschule Soltau. Mit drei
Spielern pro Mannschaft
wurde gespielt – mit einer
Vorgabe, um die Klassenun-
terschiede auszugleichen.

Drei DM-Titel für David Mühle
Riesensatz: Im Weitsprung erstmals „magische“ Sechs-Meter-Marke geknackt
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Hodenhagen (tk). Die
Leichtathletik gehört zu den
ältesten paralympischen Dis-
ziplinen. Dort starten Männer
und Frauen mit unterschied-
lichsten Behinderungen. Für
David Mühle ist die Qualifi-
kation für London zwar abge-
hakt, da die Messlatte im Be-
reich der Geistig Behinderten
mit 6,30 Metern beim Weit-
sprung dafür außerordentlich
hoch gelegt wurde, was aus
Deutschland bislang erst ein
Aktiver geschafft hat und das
auch nur in der Halle (kommt
wegen fehlender Wind-Norm
nicht in die Wertung).

Dennoch bewies der 22-jäh-
rige Mühle aus der Förder-
schule für Geistige Entwick-

lung im Gutshof Hudemühlen
Hodenhagen auf nationaler
Ebene noch einmal seine her-
ausragende Stellung. Nach-
dem er im Vorjahr bei den
„Deutschen“ nur einen Titel
geholt hatte, konnte er sich
diesmal bei allen drei Starts als
neuer Internationaler Deut-

scher Meister feiern lassen.
Über 100 Meter in 11,78 Se-
kunden (persönliche Bestzeit),
über 200 Meter in 24,27 Se-
kunden und zur Krönung im
Weitsprung, wo er als einziger
Teilnehmer über sechs Meter
sprang und damit einen Ath-
leten aus der Türkei (5,78 Me-

ter) ebenso hinter
sich ließ wie seinen
Kontrahenten aus
der Deutschen Na-
tionalmannschaft,
Sebastian Vogt, der
in der Halle bislang
als einziger schon
die 6,30-Meter-
Norm geknackt
hatte, hier aber nur
Dritter wurde. Seit
zwei Jahren arbei-
tete Mühle an dieser
6-Meter-Marke,
hatte sogar mit sei-
ner Trainerin Chri-
stine Gerhardt eine
Wette laufen.

Keine Chance auf
eine Platzierung
hatten dagegen die
beiden weiblichen
Aktiven aus dem
Gutshof Hude-
mühlen, da sie we-
gen zu geringer
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Teilnehmerzahlen im Bereich
der Geistig Behinderten bei
den Frauen und Mädchen in
der Offenen Klasse starten
mussten. Sandra Lindemann
verpasste dabei die Endläufe
der Frauen über 100 Meter
(16,50 Sekunden) und 200
Meter (35,156 Sekunden)
ebenso wie Patricia Böker bei
der U20 (100 Meter in 17 Se-
kunden, 200 Meter in 39,04
Sekunden).
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